
Schon der Aufbau ließ Frustsymptome erah-
nen aber dank tatkräftiger Hilfe und vieler 
aufmunternder Worte begann der Trans-
port und Aufbau der Zelte. Auch die betei-
ligten Vereinspartner vom TSF-Ludwigsfeld 
machten sich an die Arbeit. Aufgrund des 
Wetters hatten wir an diesem Wochende 
das einzige Freiluftfest im Raum Ulm/Neu-
Ulm. Leider regnete es zu Festbeginn um 15  

Uhr in Strömen, aber ein paar Hartgesottene  
ließen sich immer wieder blicken. Als redu- 
ziertes Angebot für die Kinder gab es neben 
Kinderschminken und Mohrenkopfschleu-
dern auch einen sehr gut angenommenen 
Schnupperkurs der Abteilung Bogenschießen 
des TSF-Ludwigsfeld. Diese verkauften an  
Ihrem Stand neben leckeren Schupfnudeln 
und Würsten auch von Besuchern noch ger-
ne mit nach Hause genommenen Kuchen. 
Dort gab es Kaffee und sogar Glühwein. Der 
Bürgerverein bewirtschaftete den Getränke-
stand der Gold Ochsen Brauerei, die Polizei 
Neu-Ulm war mit einem Stand vertreten und 
informierte über Einbruchsvorsorge.
Zum Aufwärmen an diesem nasskalten Tag 
spielte die Jugend der Stadtkapelle Neu-Ulm, 
unter anderem passend zum Wetter „Smoke 
on the water“ von Deep Purple.
Erst am frühen Abend lockerte die Bewöl-
kung auf und passend zum Besuch von OB 
Noerenberg ließen sich sogar noch ein paar 
Sonnenstrahlen blicken. Die Frequenz des 

Festes wurde dadurch gegen Abend deut-
lich besser und wir zählten etwa 200 – 250 
Besucher. Dazu spielte ab 19 Uhr die Stadt-
kapelle Neu-Ulm und unterhielt mit anspre-
chender Musik die Besucher. Highliht des 
Abends waren neben der alle begeisternden 
Feuershow mit dem NANU-Traumtheater, 
das sogar noch eine Zugabe geben musste, 
natürlich das Mittsommerfeuer. Ein Meister 

seines Fachs war dabei der Ludwigsfelder 
Stadtrat Noll, der das Holz so perfekt auf- 
baute, dass das Feuer innerhalb kürzester Zeit 
und vor allem sehr lange brannte. So konnte 
man das Fest bei gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen lassen. Zum Schluss machten sich 
alle noch an den Abbau was dann  in rela-
tiv kurzer Zeit geschah. Allen Mitwirkenden 
und Helfern sei an dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Dank ausgesprochen. Hoffentlich 
meint es das Wetter dann nächstes Jahr mal 
wieder besser mit uns. (eh)

Liebe  
Nachbarn!
Die WM 2010 neigt sich 
langsam dem Höhe-
punkt zu und überall 
waren sie und sind noch 
zu sehen – die Deutsch-
landfahnen mit denen wir unseren wieder 
gewonnenen Nationalstolz zeigen wollen. 
Auf Autos, Hauswänden, oder auf unserer 
Kleidung verdeutlichen wir damit – wir sind 
stolz auf unsere Nation(almannschaft). 
Auch ich bin stolz auf unsere Nation, aber 
mehr noch auf unsere Mitbürger im  
Wiley. Waren wir anfangs in unserem neu-
en Stadtteil doch nur wenige  Engagierte, 
so werden es täglich mehr, welche sich  
für die Wiley-Bürgerschaft einsetzen.
Klar doch- unser neuer Stadtteil befindet 
sich im stetigen Wandel. Fast täglich ziehen 
Neue hinzu und verwirklichen sich hier ihren 
Haus-, Wohnungs-, oder Geschäftstraum. 
Dies geschieht oft mit soviel Geschmack 
und Liebe zum Detail, dass unser Viertel 
zu einer Art  Vorzeigeobjekt für Architek-
tur und Wohngestaltung mutiert. Mit der 
Konsequenz, dass an manchen Wochenen-
den ganze Menschenmassen durch`s Wiley 
flanieren. 
Ich meine das macht nichts, sind wir doch 
stolz auf das Geschaffene. Das Wiley muss 
natürlich noch fertig wachsen, aber auch 
noch mehr zusammenwachsen. Gemein-
samkeiten schweißen zusammen, geht es 
doch jetzt gerade darum unseren moder-
nen und vorzeigbaren Stadtteil als solchen 
zu erhalten. Nach wie vor sind wir, der Bür-
gerverein, geschlossen gegen eine Bebau-
ung des Grünzuges südlich der Martin-Lu-
ther-King-Allee, sowie gegen die derzeitige 
Planung der Kleingärten östlich der Mar-
shallstraße. Über 600 Unterschriften mit 
Einwände gegen den Flächennutzungsplan 
sammelten unseren Nachbarn und gaben 
diese an die Stadt Neu-Ulm weiter mit dem 
Signal – SO WOLLEN WIR DAS NICHT !!! 
Wir sind keine notorischen Nörgler mit 
purem Eigeninteresse. Wir sind ein neuer 
Stadtteil, auf welchen wir stolz sind und 
den lassen wir uns nicht durch behördliche 
Willkür, oder durch reine finanzielle Interes-
sen verschandeln. 
Mein Appell an die Nachbarn - bleiben Sie 
weiterhin standhaft – und sind Sie mit mir 
ein stolzer Wileyaner ! 

Ihr Günter Gillich 

Mittsommerfest im Wiley
Glühwein statt Caipi – Regen, Regen, Regen – der begleitete 
uns auch beim diesjährigen Mittsommerfest.

Stadtteilzeitung

des Bürgervereins

Wiley-Süd e.V.
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Die Tanzsportabteilung 
der TSF-Ludwigsfeld lädt 
alle Wileyaner ganz herz-
lich ein ab 20. September 
2010 an ihren Schnupper-
wochen teilzunehmen.
Wir bieten bei Kids Dance 

HipHop in zwei Altersgruppen für Kinder von 
7 – 14 Jahren an (montags bzw. dienstags). 
Trainerin: Tanz-Pädagogin Maren Roeske. 
Sie haben schon lange nicht mehr getanzt, 
hätten aber jetzt wieder Lust dazu? Dann 
sind Sie richtig bei unserem Einsteigerkurs für 
Standard und Latein (dienstags). Sie möch-
ten tanzen – haben aber keinen Partner? Da 
gibt es gleich zwei Möglichkeiten: wir bieten 
Western & Country - Linedance (dienstags) 
sowie Gesellschaftstanz für Senioren (mitt-
wochs) an. Beim Gesellschaftstanz werden 
bekannte Tänze wie z.B. Walzer getanzt, 
aber auch andere Tanzstile, die leicht erlern-
bar sind. Und für alle, die schon gut tanzen 

Zum ersten Mal lädt der Alumni & Campus-
Club alle Ehemaligen zu einem zweitägigen 
Wiedersehen an die Hochschule Neu-Ulm 
ein. Am 16. und 17. Juli 2010, kurz vor 
Beginn des traditionellen „Schwörwochen-
endes“ in Ulm, findet das Alumni Home-
coming Event für Ehemalige, Studierende, 
Lehrende und Mitarbeiter statt.

Mit einem „Oktoberfest“ inklusive Blaska-
pelle, HNU-Band und DJ beginnt die Veran-
staltung am Freitag. Am Samstag eröffnet 
HNU-Präsidentin Prof. Dr. Uta M. Feser ein 
Programm aus Vorträgen und Informati-
onsständen im Foyer. Es präsentieren sich 
u. a. Fakultäten und Weiterbildungsange-
bote, das Vöhlinschloss Illertissen – neues 
Tagungs- und Managementzentrum der 
schwäbischen Hochschulen – sowie der 
Stadtentwicklungsverband Ulm/Neu-Ulm 

und die Innovationsregion Ulm. Parallel 
dazu finden Führungen durch das Hoch-
schulgebäude und die Bibliothek statt, die 
durch Stadtführungen und Unternehmens-
besichtigungen ergänzt werden. Ob Ehe-
malige, Studierende, HNU-Mitarbeiter oder 
die Stadt Neu-Ulm an dem Tag mehr Aus-
dauer haben, zeigt sich beim großen Fuß-
ballturnier ab 14:00 Uhr, das live von einem 
Sportmoderator kommentiert wird. Hierzu 
möchten wir auch möglichst viele Zuschau-
er aus dem  Wiley herzlich begrüßen!
Nach der Siegerehrung wird zu einem 
Abendspaziergang an die Donau zur Lich-
terserenade des Ulmer „Schwörwochenen-
des“ geladen. (gg)

Anmeldung und weitere Infos: http://www.
hsnu.de/homecoming, alumnihomecomin-
gevent@hs-neu-ulm.de

1. Alumni Homecoming Event

Der Bürgerverein lädt ein: 

Nachtwächterin- 
Erlebnis-Führung
am 15.11.2010 um 18.45 Uhr.
‚Hört‘ Ihr Leut‘ und lasst Euch sagen ...‘: so 
und ähnlich zogen vor einigen Jahrhunderten 
Nachtwächter durch viele Städte.
Entdecken Sie Ulm einmal anders. Bei dieser 
Erlebnisführung bietet sich die Möglichkeit, die 
Altstadt von Ulm aus einem anderen Blickwinkel 
zu betrachten und von Nachtwächterin Gabrie-
le manch‘ besondere Geschichte zu erfahren.
Anmeldung unter info@wileymail.de oder bei 
Martina Maurer Tel. 6021197. Die Führung 
kostet für Mitglieder 4,00 e für Nichtmitglie-
der 7,50 e. Die Führung ist für Kinder erst ab 
6 geeignet und für diese dann kostenlos. Bitte 
bringen Sie das Geld zur Führung mit.
Treffpunkt ist das Gerberhaus in Ulm am Wein-
hofberg. Wir bitten unbedingt um Anmeldung, 
da die Führung erst ab 15 Personen stattfindet. 
Für Fragen können Sie mich gerne anrufen. 
Martina Maurer

können, bieten wir an, mal in unser Freitags-
Training reinzuschnuppern. Tanzen hält Geist 
und Körper fit! Die Tanzsportabteilung und 
unser ADTV-Tanzlehrer Jürgen Plankenhorn 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Weitere Auskünfte bei Brigitte Haug,  
Abteilungsleiterin Tanzsport,  
Tel. 0731/84425 oder unter:  
www.tsf-ludwigsfeld-tanzen.telebus.de.

Schnupperwochen Tanzen beim TSF-L

Rückblick vom 10.4.10 

Münsterführung 
mit Frau Gohl
13 Erwachsene und 7 Kinder waren wir, als 
Frau Gohl uns abholte. Mitgebracht hat sie vier 
ehrenamtliche Jugendliche, welche die Kinder-
führung übernahmen. Für „Alt“-UlmerInnen 
ist das Münster ja ein gewohnter Anblick, bei 
genaueren Hinsehen kann man allerdings eine 
Menge interessanter Dinge entdecken, z. B. 
dass sich jeder Steinmetz an seinen Skulptu-
ren mit einem Zeichen verewigt hat. Auch ist 
mir noch nie aufgefallen, dass die Außenwand 
sich im linken Seitenschiff neigt und ein Wap-
pen mit einer Säule überbaut wurde, um wie-
der Stabilität in das „sinkende“ Kirchenschiff 
zu bringen. Wenn wir nun unseren nächsten 
Besuch nach Ulm führen, können wir etwas 
weitergeben und nicht nur staunend vor der 
Höhe des Münsters stehen. Auch die Kinder 
haben zusammen mit den Jugendlichen viel 
erlebt und ganz „neue Seiten“ des Münsters 
entdeckt. Martina Maurer



Serie: 

Unsere Straßennamen
In dieser Ausgabe unserer Stadtteilzeitung 
wird mit Helen Keller erstmalig eine Frau als 
Namensgeberin einer Straße vorgestellt. Am 
17. Juni 1880 wurde Helen Keller in Tuscum-
bia, Alabama, geboren und durch eine Hirn-
hautentzündung bereits mit 2 Jahren taub-
blind. Durch ihre Lehrerin Anne Sullivan Macy 
erlernte sie das Fingeralphabet und später im 
Perkins-Institut für Blinde die Brailleschrift. 
Helen Keller besuchte das Radcliffe College, 
erlernte mehrere Fremdsprachen, machte 
1904 als erster taubblinder Mensch ihr Dip-
lom (Bachelor of Arts) und war die erste Frau 
mit Ehrendoktorwürde in Harvard.
Sie setzte sich für die Rechte der Unterdrück-
ten ein – u.a. für die Rechte der Schwarzen – 
und schrieb mehrere Bücher. Helen beteiligte 
sich an der Gründung der „American Foun-
dation for the Blind“. Sie hat in ihrem Leben 
35 Länder in fünf Kontinenten bereist und 
unzählige Ehrungen auf der ganzen Welt er-
halten. Am 18. Juli 1968 starb sie im Schlaf 
und wurde in der Washington National Ca-
thedral beigesetzt. (cn)

Neues aus der Mitglieder- 
versammlung vom 6. Mai
Christina Richtmann legte zunächst den Re-
chenschaftsbericht ab und informierte über die 
zukünftigen Ziele des Vereins. Hierbei spielte 
das Thema Flächennutzungsplan natürlich eine 
große Rolle. Im Anschluss daran trug die neue 
Kassenwartin Petra Schuler den Kassenbericht 
vor. Sie informierte über die finanzielle Situation 
des Vereins. Aufgrund der soliden finanziellen 
Situation des Vereins war es fast eine logische 
Folge, dass die Entlastung des Vorstands des 
Bürgervereins einstimmig erfolgte. Vielen Dank 
dafür. Im Anschluss daran fanden nach zweijäh-
riger Amtszeit wieder einmal Vorstandswahlen 
statt. Hier gab es bei der Wahl des Vorstandes 
keine gravierenden Änderungen. Der Vorstand 
des Bürgervereins setzt sich aus folgenden Per-
sonen zusammen. Vorsitzende sind, wie bisher  
Christina Richtmann und ihr Stellvertreter Eck-
hard Heins. Kassenwartin bleibt Petra Schu-
ler, erste Schriftführerin Uschi Bohn. Die Per-
sonalien des erweiterten Vorstands: Neuer stellv. 
Schriftführer ist Günter Rothfuß, stellv. Kassen-
wart Günter Gillich, Kassenprüferin Monika 
Böhme-Gillich und neu für den ausgeschie-
denen Marcus Mühlbauer jetzt Christiane 
Rother. Webmaster bleibt Michael Balser und 
für die Veranstaltungen sind weiterhin Martina 
Maurer und Petra Daumann verantwortlich.
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Termine im Wiley-Süd 

n	 Lauftreff, jeden Sonntag um 9 Uhr   
 Treffpunkt Eisenhower-/Marshallstraße 

n	 Stammtisch des Bürgervereins, jeden  
 letzten Montag des Monats, 19.30 Uhr
 im Bistro Edison

n	 23.7. Pyro-Games im Wiley-Park    
 (mehr Info www.pyrogames.de)

n	 15.11. Nachtwächterin-Erlebnis- 
 Führung in Ulm am Weinhofberg 
 siehe linke Seite

Kurz & Wichtig
Behandlung von Kindern
und Jugendlichen mit Lese-  
und Rechtschreibproblemen  
oder Rechenschwäche  

Neu-Ulm
kostenfreie Beratung
Tel. 0173-1077998
oder 07307-926799
kinder-lerntherapie@web.de

Lernen 
– ein Problem?

Memminger Straße 167
Tel. 0731/82273
www.metzgerei-stoetter.de

für die Dame und den Herrn

Memminger Straße 167
Tel. 0731/82533
www.salon-victor.de

Wegener Straße 5
Memminger Straße 167
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/978000K
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Ein Informationsabend zum Thema

Sexuelle Gewalt
an Mädchen und Jungen

15. Juli 2010 um 19.30 Uhr

in der alten Wache
neben der Friedenskirche im Wiley
John-F.-Kennedy-Str. 1, Neu-Ulm

An diesem Abend informieren Mitarbeiter
vom Kinderschutzbund Ulm über das Thema und

verdeutlichen, welche Möglichkeiten es gibt Kinder
und Jugendliche zu schützen.

Eingeladen sind Eltern, Mitarbeitende und
alle Interessierten.

www.friedenskirche-neu-ulm.de
Kontakt: Ruth Greiner, 0731-708 65 08
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Neu:

Park-Sharing im Wiley

Das erste Parkhaus des „Mensch und Tech-
nik“- Gebäudes, in der Edisonallee, ist ge-
öffnet. Die 170 Parkplätze können von Be- 
suchern und Mitarbeitern der umliegenden 
Praxen und Büros gemietet werden. Neu 
ist, dass die Firma Scherr und Klimke ein 
Parkplatz-Sharing anbietet. Die Anwohner 
können die über Nacht leer stehenden 
Stellplätze nutzen und sogar abschließbare 
Boxen mieten.  Mit dieser innovativen Idee 
soll das Parkhaus optimal genutzt und dem 
allgemein herrschenden Parkplatzmangel 
entgegen gewirkt werden.

Anzeige(n)

Sprachenservice Eckhardt •    Tel. 0731 / 36 01 67
Marlene-Dietrich-Str. 5        •  info@sprachen-eck.de
89231 Neu-Ulm - Wiley       • www.sprachen-eck.de

•

 

in Minigruppen / Einzelunterricht
 

• Intensivwochen / Workshops
• Übersetzungen / Firmenkurse

   Termine unter: www.sprachen-eck.de

Sommerkurse 2010 in
Englisch Spanisch

SchwedischSprachenservice Eckhardt •    Tel. 0731 / 36 01 67
Marlene-Dietrich-Str. 5        •  info@sprachen-eck.de
89231 Neu-Ulm - Wiley       • www.sprachen-eck.de

•
 

in Minigruppen / Einzelunterricht
• Intensivwochen / Workshops
• Übersetzungen / Firmenkurse

   

Aktuelle Termine unter:
www.sprachen-eck.de

Englisch Spanisch
Schwedisch Deutsch

Pizzen auch als Kinderportion. Das gilt natür-
lich auch für die Senioren.
eh: Haben Sie auch ein Eisangebot?
ec: Wir bieten regelmäßig 7 verschiedene, 
hausgemachte und saisonal wechselnde Sor-
ten Eis an, natürlich auch zum Mitnehmen.
eh: Sind auch Gäste, die auch mal nur etwas 
trinken möchten gern gesehenen?
ec: Selbstverständlich sind alle Gäste bei uns 
herzlich willkommen.
eh: Kann das „da Emilio“ auch für Veranstal-
tungen, Familienfeiern o. ä. reserviert werden 
und wie viele Gäste finden bei Ihnen Platz? 
ec: Gerne kann das Emilio auch für Familien-
feiern genutzt werden, hierfür stehen innen  
36 und außen 40 Plätze zur Verfügung. Wir 
sind gerne bereit auch individuelle Wünsche 
zu erfüllen. 
eh: Sind für den Sommer Aktionen geplant?
ec: Es gibt als Dauerspecial sonntags jede Pizza 
mit zwei Beilagen zum Mitnehmen für 6,– e.
eh: Was möchte Emilio Conforto den Wiley-
Anwohnern mitteilen?
ec: Ich möchte noch einmal betonen, dass wir 
auch ausgefallene Menüwünsche erfüllen. 
Außerdem legen wir großen Wert auf eine 
leichte mediterrane Küche mit zartem Gemü-
se und möchten auf unsere frisch zubereiteten 
Suppen aufmerksam machen.

Vielen Dank für das Gespräch und 
weiterhin viel Erfolg!
(eh)

Ristorante „da Emilio“, die 
italienische Oase im Wiley
Interview von Eckhard Heins mit Emilio 
Conforto, Inhaber des „da Emilio“

eh: Seit September 2009 gibt es das Ristorante 
„da Emilio“. Was war für Sie der Grund gerade 
im Wiley ihr Lokal zu eröffnen?
ec:  Ich wohnte bereits im Wiley und spielte 
bereits mit dem Gedanken ein eigenes Lokal zu 
eröffnen. Diese Chance wollte ich nach Auszug 
der ehem. Bäckerei/Café Behr nutzen.
eh: Welche italienischen Gerichte bieten sie 
auf ihrer Speisekarte an? Gibt es ein spezielles 
„Hausgericht“?
ec: Ein spezielles Hausgericht gibt es nicht, aber 
der Gast findet außer den gängigen Gerichten 
mehrmals im Jahr Specials wie z. B. Fisch oder 
Fleischwochen.
eh: Die Konkurrenz ist groß. Wie sieht´s denn 
im Emilio mit Mittagstisch aus?
ec: Es gibt bei uns eine wöchentlich wechseln-
de Karte mit Nudelgerichten, die Gerichte sind 
selbstverständlich auch zum Mitnehmen.
eh: Wie sind die Öffnungszeiten, bzw. an wel-
chem Tag ist Ruhetag?
ec: Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Sams-
tag von 11.30 bis 14.30 und 17.30 bis 23 Uhr, 
Sonntag von 11.30 bis 14.30 und von 17.30 
bis 22 Uhr, unser Ruhetag ist Montag.
eh: Gibt es eigentlich spezielle Kindergerichte?
ec: Es gibt für die Kinder unsere beliebten 

entwickeln planen bauen
ProjektPlan Ulm

Harald Mandl - Bankfachwirt -
www.vemi.de

Info-Tel. 0731 / 980 77 95

Bauträger:

Partner im: Baukontor Ulm · Herrenkellergasse 8 · 89073 Ulm

das Reihenhaus mit Tiefgarage in Neu-Ulm

Effiz
ienzhaus 85

(E
nEV

2009)

Glenn-Miller-Weg (Fußweg)

• 4,5 Zimmer

• unterkellert

• Hobbyraum
möglich

• direkter
TG-Zugang

• RMH ab 223.000,- €

• TG 14.500,- €

(komplett ausgestattet,

ohne Malerarbeiten)

WileyArt .. .

Pilateskurs am Abend
Da schon einige Male nach einem Pilates-
kurs am Abend gefragt wurde, wollen wir ab 
Oktober, wenn ausreichend Interesse da ist, 
dienstags um 18.00 Uhr einen solchen Kurs 
anbieten. Bitte melden Sie sich bei Interesse 
über: info@wileymail.de




